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WEINVIERTLER
Dreiländereck September | 2022

Altlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck

Die Herbstzeit hält Einzug im Weinviertler Dreiländereck
Für viele ist es die schönste Zeit im Jahr, wenn die Herbstsonne die Landschaft in goldenes  
Licht taucht. Die Natur wechselt mit einem vielfältigen Farbenspiel allmählich in den  
Ruhemodus. Die Herbstzeit ist auch die Zeit der Ernte und die Schätze unserer Region  
laden zu spannenden kulinarischen Entdeckungstouren ein.



2

Ed
it

or
ia

l Inhalt
Editorial 2

Herbst-Rezept    3 

Aus unseren Gemeinden  4 

KLAR! 14

In eigener Sache  15

Gewinnspiel 18 

Aus der Region und darüber hinaus ...  18

Persönlich – Heidi Strobl 23

IMPRESSUM
Medieninhaber, Herausgeber: Regionalentwicklungsverein Weinviertler Dreiländereck
A-2170 Poysdorf, Brünner Straße 28, ZVR: 043940680.
Anzeigen & Redaktion: Bettina Wessely, Gemeinden der Region Weinviertler Dreiländereck und Gastkommentare. 
Grafik & Anzeigenlayout: Kautzbeisser, Ingrid Beisser, 2170 Wetzelsdorf. Druck: Bzoch GmbH, 2104 Spillern
Titelbild: Shutterstock, Fotos: wenn nicht direkt beim Foto angegeben: WTG, WDE Archiv, WDE-Gemeinden,  
B. Wessely und z.V.g. 
Kontakt: T: 02552 20444, E-Mail: office@wde.at, www.wde.at. Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Auflage: 10.000 Stk., erscheint 1/4-jährlich gratis, gedruckt auf PEFC-zertifiziertem Papier

2

Geschätzte Leserinnen und Leser 
unseres Dreiländereck-Magazins!

Ein Blick in unser Dreiländereck-Magazin 
zeigt klar, dass sich auch über den Sommer 
einiges in unseren Gemeinden getan hat. 
Egal ob mit Veranstaltungen, Baustellen 
oder Aktivitäten rund um die Themen 
Gesundheit, Nachhaltigkeit und Regionali-
tät – unsere Gemeinden sind vielfältig 
aktiv und sorgen für eine positive Weiter-
entwicklung unserer Heimat.
Auch im Herbst gibt es unzählige Feste zu 
feiern und zahlreiche Initiativen umzuset-
zen. So werden wir intensiv am KLAR!-Pro-
jekt weiterarbeiten und gemeinsam mit 
den Gemeinden und Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Region Maßnahmen zur 
Klimawandelanpassung umsetzen. In den 
nächsten Monaten werden wir im Rahmen 
von KLAR!-Checks unsere Mitgliedsge-
meinden besuchen.
Schon sehr lange bewährt hat sich die 
Obstbaumpflanzaktion des Weinviertler 
Dreiländerecks, die auch in diesem Jahr 
wieder angeboten werden kann. Nutzen 
Sie die Chance, um heimische Obstbäume 
zu pflanzen und leisten sie damit einen 
Beitrag zu einer vielfältigen Landschaft. 
Auch die bestens angenommene Apfel-
saftaktion ist schon ein Fixpunkt im Herbst.
Ich denke, besonders freuen wir uns alle 
schon auf die zahlreichen Weinfeste, die 
uns der Herbst bringt. Die Geselligkeit und 
Weinviertler Gemütlichkeit hat uns in den 
letzten Jahren sehr gefehlt und ich hoffe, 
dass alles wie geplant stattfinden kann 
und wir uns zu dem einen oder anderen 
Anlass treffen werden.

Ihr

Ihr Bgm. Christian Frank
Obmann Weinviertler Dreiländereck

Gewinner 
Regionszeitung 
Ausgabe 2/2022
Liane Wiesmann (o.) aus Kleinhadersdorf 
und Elfriede Weber (r.) aus Falkenstein 
freuten sich über die Familien-Pakete für 
„Die Bremer Stadtmusikanten – neu ver-
tont“ beim Märchensommer im Schloss 
Poysbrunn. Überreicht wurden die Frei-
karten von GF Bettina Wessely.
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HERBST-REZEPT 
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ZUBEREITUNG

Zwiebel & Knoblauch schälen und klein 
schneiden, Gemüse zerkleinern (am bes-
ten mit einer Küchenmaschine), Zucchini 
& Melanzani nach dem Zerkleinern salzen 
und ca. ½ Std. rasten lassen. Danach gut 
abtropfen und das Wasser ausdrücken. 
Zwiebel & Knoblauch in Öl glasig an-
schwitzen, dann das restliche Gemüse 

ZUTATEN 

3 – 4 Stk. mittelgroße Zwiebel
5 – 6 Stk. Knoblauchzehen
1 kg Gemüse nach Belieben 
und Saison
z.B. Karotten, Zucchini, 
Melanzani, Paprika, Paradeiser
¾ l Paradeissauce
Kräuter wie z.B. frische 
Petersilie, Basilikum, Oregano 
(getrocknet)
Gewürze: Salz, Pfeffer, 
Paprikapulver, Kreuzkümmel, 
1 Prise Zucker
Öl zum Braten

Ihr Rad-Geschäft vor Ort • zuerst testen – dann kaufenTOP E-Bikes & Fahrräder • Handel • Zubehör • Service • Reparatur

ShOP: Unterer Markt 8  •  Verleih: Brünner Straße 28

2170 Poysdorf • 0670 60 20 125 • www.radwerk-w4.at    radwerk-w4
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Blumen Mattner Poysdorf • www.blumen-mattner.at  

floristik
für jeden Anlass

Pflanzen und Deko 
für Haus & Garten 

Gartenpflege & Gestaltung

Eingekochter Gemüseaufstrich

Der Herbst bietet eine bunte Auswahl an regionalen Schätzen –  
reif geerntet und frisch verarbeitet, so schmeckt´s am besten.

dazu geben und kurz rösten. Mit Paradeis-
sauce aufgießen, Gewürze dazugeben, 
regelmäßig rühren und so lange köcheln 
lassen, bis eine sämige Sauce entsteht. Die 

Sauce noch heiß pürieren, in Einmachglä-
ser abfüllen uns gleich verschließen.
Rezept zur Verfügung gestellt von der 
„Einköchin“ Karina Pech. 
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ALTLICHTENWARTH  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ... .                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN 

  
  

BERNHARDSTHAL  

In der Gemeinde Altlichtenwarth wurde 
am 17.7.2022 ein seltenes Jubiläum gefei-
ert. Pfarrer Konsistorialrat Johann Kovacs 
empfing vor 60 Jahren die Priesterweihe, 
im Anschluss an die Sonntagsmesse über-
brachten die Gratulanten ihre Glückwün-
sche. Seit über 30 Jahren betreut Pfarrer 
Johann Kovacs die Gemeinde und es ist 
ihm zu verdanken, dass die große Kirchen-
renovierung durchgeführt und im Jahr 
1994 abgeschlossen wurde.

Als Dankeschön der Gemeinde erhielt der 
Jubilar einen Ehrenteller samt Geschenk-
korb überreicht. Auch die örtlichen Vereine 
gratulierten dem Jubilar. Als besondere 
Überraschung marschierte die Ortsmusik 
in die Kirche ein und spielte ihm ein Ständ-
chen. Zum Ausklang der Feierlichkeit lud 
der Pfarrgemeinderat zur Agape in den 
Pfarrhofgarten ein.

Seit Sommer erstrahlt die Großgemeinde nachts in neuem Licht. 
In den 3 Katastralgemeinden wurden 730 veraltete Leuchtkörper 
durch moderne, energieeffiziente LED-Leuchten ersetzt. Umge-
setzt wurde das Projekt mit der Firma F&G GmbH aus Ernstbrunn. 
Das Einsparungspotential beim Stromverbrauch, das durch die 
Umrüstung der gesamten Anlage realisiert werden kann, wurde 
von der Energie- und Umweltagentur NÖ (eNu) mit 60% beziffert.

Bezirksfest-Wagen 
Wer beim Bezirksfest - 100 Jahre NÖ - nicht dabei sein konnte, 
kann unser Kunstwerk nun bei der Ortseinfahrt Bernhardsthal, 
von Reintal kommend, bewundern. Mit viel Mühe und Liebe 
wurde von den Gemeindearbeitern und ehrenamtlichen Helfern 
die wunderschöne Teichlandschaft dargestellt.

LED-Umrüstung

Heldengedenkfeier 

Auch in diesem Jahr fand die traditionelle 
Heldengedenkfeier in Altlichtenwarth 
statt. Die Feier konnte im Beisein der Ab-
ordnungen der Kameradschaftsverbände 
und der Gäste aus der Partnergemeinde 
Lucinico (Italien) abgehalten werden. Nach 
dem Festgottesdienst samt Kranzniederle-
gung sind die Verbände zur Fahnenversor-
gung abmarschiert. Anschließend wurde 
im Festzelt der Gemeinde ein gemütlicher 
Ausklang gefeiert. 

60jähriges Priesterjubiläum 
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AUS UNSEREN GEMEINDEN ... .                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN 

  
DRASENHOFEN  

Zu Ehren des heiligen Vitus hat Pfarrer 
Richard Hansl ein Weinfest veranstaltet, 
dabei wurden in einer Blindverkostung die 
besten Grünen Veltliner des Pfarrverbands 
gekürt. Der goldene Vitus ging an das 
Weingut Fehlmann, Falkenstein, Silber an 
das Weingut Ipsmiller , Schrattenberg und 
Bronze an das Weingut Bohrn, Herrnbaum-
garten. 
Als Ehrengast übernahm Harry Prünster 
die Moderation und sorgte für beste Stim-
mung. Musikgruppen aus dem Pfarrver-
band umrahmten das Fest musikalisch.

Vitusfest Pfarrverband Weinland Nord

Isabella Chytil und Friedrich Frank wurden 
für Ihre Verdienste rund um die Flüchtlingsbe-
treuung mit dem Ehrenvitus ausgezeichnet.

Im FAIRienspiel vom Verein Südwind NÖ 
erforschten Kinder im Rahmen der Ferien-
betreuung die Textil- und Bananenindus-
trie. Die Kinder beleuchteten in einem 
Workshop soziale und ökologische Aspek-
te und fanden heraus, wie faire Bezahlung 
und faire Arbeitsbedingungen aussehen.

Die FF Stützenhofen hielt das Schwemm-
fest ab und feierte bei bester Stimmung 
und tollem Wetter eine Feldmesse. Msgr. 
Heinrich Hahn segnete das neue MTF, die 
Ortsmusik Drasenhofen umrahmte die 
Messe und den anschließenden Früh-
schoppen musikalisch.

Am 28.6.2022 konnte nach zweijähriger 
Pause wieder der Jahresabschluss gemein-
sam mit den Ehrengästen Pfarrer Richard 
Hansl, Bgm. Horst Frank sowie Bezirksstel-
lenleiter Clemens Hickl gefeiert werden.
Das RK Drasenhofen hat derzeit 20 aktive 
Mitglieder. In den Pandemiejahren 2020 
und 2021 wurden pro Jahr beachtliche 
4500 freiwillige Stunden im Rettungs- und 
Krankentransportdienst geleistet. 
Ortsstellenleiter Vbgm. Daniel C. G. Hugl 
bedankte sich bei allen Mitgliedern für 
deren Einsatz! Im Zuge der Veranstaltung 
wurden zahlreiche Ehrungen überreicht 
und Beförderungen durchgeführt. 

Feier und Ehrungen 
beim Roten Kreuz

Ferienspiel mit Jeans und Bananen

Schwemmfest Stützenhofen

OMR Dr. Peter Cajka und die frühere Orts-
stellenleiterin Herta Cermak erhielten die 
Henry Dunant Büste verliehen.
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FALKENSTEIN  

Besuchen Sie im Rahmen der „Tage der Offenen Ateliers“, welche zum 20. Mal von der 
Kulturvernetzung NÖ durchgeführt werden, auch Falkensteiner KünstlerInnen.
Helga Neustifter, Falkenstein 143   |   Gabriela Waberer, Falkenstein 50

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

Tage der offenen Ateliers 
15. & 16. Oktober 2022

Willkommensfest
Die Gemeinde Falkenstein und die Ge-
meinnützige Bau- und Siedlungsgenos-
senschaft Waldviertel organisierten am 10. 
Juli ein Willkommensfest für die Sied-
lungsbewohner der neuen Reihenhäuser. 
Im Dezember 2021 haben die Bewohner 
ihre Schlüssel erhalten und begonnen, 
ihr neues Heim einzurichten. Da sich nun 
alle schon gut eingelebt haben, wurde 
das Fest zum Kennenlernen und Aus-
tauschen veranstaltet. Im Zuge dessen 
haben die neuzugezogenen Falkensteiner 
auch eine Willkommensmappe mit allen 
wichtigen Informationen erhalten. Bei 
dieser Gelegenheit präsentierten sich die 
Falkensteiner Vereine direkt vor Ort. Zum 
Kennenlernen war die gesamte Bevölke-
rung eingeladen und dies wurde auch 
herzlichst angenommen.

Wein-Kunst-Kultur Kellergassenfest 
16. – 18. September 2022

Am dritten Septemberwochenende findet wieder das Kellergassenfest in der 
„Oagossn“ statt. Mit Wein, Sturm und köstlichen Schmankerln können Sie Werke von 
Kunsthandwerkern, Künstlern, Musik- und Gesangsgruppen genießen und erleben.

Simonifest 
26. Oktober 2022
Ab 15 Uhr lädt die Jugend Falkenstein zum 
gemütlichen Beisammensein, mit Speis, 
Trank und Musik des Musikvereins Falken-
stein im Jugendheim, Kellergasse 151.
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BBRRIILLLLEENNOOPPTTIIKK  Andrea Kernreiter

2170 Poysdorf    -    Oberer Markt 6

T: 02552/2214     -    E: brillenoptik@gmail.com

10Jahre BBRRIILLLLEENNOOPPTTIIKK

GeburtstagsrabattGeburtstagsrabatt

-30%-30%
auf Essilor - Gleitsichtgläserauf Essilor - Gleitsichtgläser
Aktion gültig: 1.- 30. September 2022Aktion gültig: 1.- 30. September 2022

HAUSMESSEHAUSMESSE
vom 5.-17.09.2022vom 5.-17.09.2022

Tom Tailor - MasaoTom Tailor - Masao

- Betty Barclay- Betty Barclay

Alle Modelle und Farben zur Ansicht!Alle Modelle und Farben zur Ansicht!

 

Ihr Immobilien-Experte
für das „Haus der Zukunft“

Bahnstraße 2a, 2130 Mistelbach
02572 20900, office@remax-best.at

remax.at

Franz Hugl
+43 664 1323200
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GROSSKRUT  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

De Kruta håm ...
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Am 16. Juni 2022 feierte Althöflein sein 
825-jähriges Bestehen. Nach der Fronleich-
namsmesse und Prozession begab sich 
der Festzug in die Halle der Familie Ertl. 
Als Ehrengäste nahmen NÖ Landtagsprä-
sident Mag. Karl Wilfing 
und Bezirkshauptfrau 
Mag. Gerlinde Draxler teil. 
Die musikalische Um-
rahmung des Festaktes 
sowie des Frühschoppens 
übernahm die Weinhau-
erkapelle Großkrut unter 
der Leitung von Franz 
Arthold. Für das leibliche 
Wohl sorgten der Gasthof 
zum Galik und die Freiwil-
lige Feuerwehr Althöflein. 
Die Volkstanzkinder der 
Jugend Großkrut und die 
Stodltaunza zeigten ihr Können. Anschlie-
ßend musizierte das Poybach Duo bis in 
die Abendstunden hinein.

Für alle Kinder und Junggebliebenen stan-
den eine Strohburg, eine Schiffsschaukel 
und eine Schießbude zur Verfügung, für 
Naschkatzen gab es einen Zuckerlstand 
des Hilfswerkes Großkrut. Familie Schuh 

verwöhnte die Gäste mit Schaumhäferl,  
Eis und vielen anderen Köstlichkeiten.

Im Jahr 2022 widmet sich „Natur im 
Garten“ dem Thema Bäume und deren 
Lebensräumen. Nistkästen für Vögel als 
unverzichtbarer Bestandteil erhalten den 
natürlichen Lebensraum unserer gefieder-
ten Freunde. Gerade Singvögel haben in 
der Natur einen wichtigen Stellenwert, sie 
fressen Schädlinge und sorgen damit für 

gesunde Bäume. „Natur im Garten“ stellte 
mit der Nistkasten Schulaktion insgesamt 
7.000 Bausätze für Nistkästen zur Verfü-
gung. 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse 
MS Hausbrunn und der 4. Klasse der MS 
Großkrut leisteten mit der Teilnahme an 
der Aktion einen Beitrag, Niederösterreich 

noch lebenswerter zu machen. Die Nist-
kästen wurden gemeinsam im Werkunter-
richt zusammengebaut und an geeigneten 
Plätzen befestigt. 

Wussten Sie, dass ...
Althöflein vor 825 Jahren das erste Mal 
urkundlich erwähnt wurde, damals hieß 
der Ort noch Hovelin. Ein „Pertoldus von 
Hovelin“ ist der älteste namentlich be-
kannte Einwohner. Althöflein hatte immer 
wieder wechselnde Herrscher. Nach dem 
Tod von Herzog Friedrich II. besetzte König 
Przemysl Ottokar II. das Land. Nach der 
Schlacht von Dürnkrut und Jedenspeigen 
fiel das Land an Rudolf von Habsburg und 
seine Familie. Viele Lehensherren wurden 
Besitzer von Althöflein – manche auch bloß 
durch ein gewonnenes Kartenspiel. Für die 
Bevölkerung war dies nicht immer einfach. 
Doch allen Widrigkeiten zum Trotz entwi-
ckelte sich der damals nur aus 19 Häusern 
bestehende Ort zu einer lebenswerten und 
kulturell-geprägten Katastralgemeinde. Die 
Erdstallanlagen sind auch über die Länder-
grenzen hinaus bekannt. Das Kapellen-
schiff der Georgskapelle entstand aus der 
Festung am Kapellenberg, der Kulturstadl 
wurde gebaut. 

Foto Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing, ehem. OV Franz Ertl, 
OV GR Christine Hiebner, ehem. OV Martin Bauer, 
Bgm. Franz Wagner

… eine Schulaktion „Nistkasten“ 

… 825 Jahre Althöflein 
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HAUSKIRCHEN  

Radwandertag

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

  
HERRNBAUMGARTEN  

Der USV-Hauskirchen veranstaltete auch 
heuer wieder einen Radwandertag. Die 
sehr gut durchdachte Streckenführung 
bewältigten die vielen Hobbyradler mit 
Bravour. Auch Bgm. Helmut Arzt war 

wieder dabei und schaffte die 28 km lange 
Strecke ebenfalls problemlos ohne E-Mo-
tor. Im Haukipark belohnte der USV die 
Teilnehmer mit erfrischenden Getränken 
und wohlschmeckenden Grillspezialitäten.

Die Gemeinde lud am 24.6.2022 wieder 
zur alljährlichen Jungbürgerfeier ein. Bei 
einem wohlschmeckenden Abendessen 
im Gasthaus Schwab erinnerte Bgm. Hel-
mut Arzt an die vielen neuen Möglichkei-
ten, aber auch Verpflichtungen, welche die 
„Volljährigkeit „ mit sich bringt. Vize-Bgm. 
Josef Höller überreichte den frischgeba-
ckenen Erwachsenen eine Urkunde und 
diverse Gutscheine.

Bankomatservice
Nach Schließung der Bankfiliale und dem 
damit verbundenen Abbau des Geld-
ausgabeautomaten ist seit 13. Juni 2022 
wieder ein von der Gemeinde organisier-
ter und finanzierter Bankomat im Gemein-
deamt Prinzendorf in Betrieb. Egal mit 
welcher Bankomatkarte, ist an diesem Ge-
rät für alle Nutzer eine gebührenfreie Bar-
geldbehebung, rund um die Uhr möglich. 
„Wir reden nicht nur über Bürgerservice, 
wir tun auch etwas dafür“, kommentieren 
Bgm. Helmut Arzt und Vize-Bgm. Josef 
Höller einhellig diese gelungene Aktion.

Jungbürgerfeier

Die Volksschule Herrnbaumgarten wurde 
in den vergangenen Jahren schrittweise 
saniert und in den diesjährigen Sommer-
ferien konnte das Projekt abgeschlossen 
werden. Bereits vor zwei Jahren wurde 
mit der Außensanierung und der Neu-
gestaltung der Fassade in strahlendem 

Gelb begonnen. Gegen die sommerliche 
Überhitzung wurden zum Sonnenschutz 
Raffstores angebracht. Der Schulhof wurde 
mit einem neuen Pflaster versehen und 
die Grünfläche neu hergestellt. Im Vorjahr 
ging die Sanierung in den Klassen- und 
Lehrerzimmern weiter, die Räume wurden 
neu ausgemalt und das komplette Schul-
gebäude mit modernen Schulmöbeln 
ausgestattet. Entsprechende interaktive 
Tafeln wurden bereits vor einigen Jahren 
angekauft. Als letzter Abschnitt kam die 
Sanierung der Sanitäranlagen zur Umset-
zung. Ebenso wurde der Boden im Turn-
saal erneuert sowie ein größerer Raum für 
die Lagerung der Geräte geschaffen. Das 
Volksschulgebäude in Herrnbaumgarten 

erstrahlt nun sowohl von außen als auch 
von innen in neuem Glanz und bietet den 
Volksschülern aus Herrnbaumgarten und 
Schrattenberg (die Schule wird mit jeweils 
zwei Klassen in Herrnbaumgarten und 
Schrattenberg geführt) moderne Unter-
richtsräumlichkeiten.

Sanierung der Volksschule

Vize-Bgm. Höller Josef, Kindl Alina, Bgm. Arzt 
Helmut, Malchus Lion, Trully Tobias, Strümpf 
Daniel
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OTTENTHAL  

Mitte Juni gingen die diesjährigen Ab-
schnittsfeuerwehrjugendleistungsbewerbe 
des Abschnittes Laa/Thaya in Ameis über 
die Bühne. Der Fleiß der jungen Ottentha-
ler Truppe wurde im Bewerb Bronze Gäste 
mit dem 3. Platz belohnt. Von Stolz und 

Freude erfüllt, durften die Burschen und 
Mädls den verdienten Pokal entgegen-
nehmen.
Ein Erfolg kommt selten allein - für die 
Bewerbsgruppe 1 gab es bei den Feuer-
wehrleistungsbewerben des Abschnittes 

Tolle Leistung bei den FF-Bewerben Poysdorf Schrattenberg sogar zweimal 
einen 1. Platz und zwar in Bronze B und 
Silber A. Die Teilnahme an den Landesfeu-
erwehrleistungsbewerben 2022 in Tulln 
erwies sich für die relativ kleine Feuerwehr 
Ottenthal ebenfalls als äußerst erfolgreich. 
In der Wertung Silber mit Alterspunkten 
konnte sich die Bewerbsgruppe 1 über 
Platz 4 freuen.

Bürgermeister Erwin Cermak und das 
Kommando der FF gratulierten zu diesen 
tollen Leistungen.

Nach längerer Covid-bedingter Veran-
staltungspause wurde Ende Juli im neu 
gestalteten Innenhof des Gemeinde-
zentrums der FF-Heurigen abgehalten. 
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung 
und unterhielten sich bei Musik, Tanz 
und hervorragenden Schmankerln. Der 
Reingewinn dient der Erweiterung der 
Feuerwehrausstattung, insbesonders für 
die FF-Jugend.

Unser Verkaufsteam 
berät Sie gerne!
02982 / 3111

www.kamptal-gbv.at

 10 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption
 Niedrigenergiebauweise
 Wohnfläche 58 - 80 m²
 Terrasse m. Eigengarten bzw. Loggia / Balkon
 PKW Stellplätze, Kellerabteil
 Pelletsheizung mit Solaranlage
 Wohnzuschuss möglich
 HWB:20 kWh / m²a

2163 Ottenthal 25 – Wohnungen 
ab sofort verfügbar
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POYSDORF  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

„Goldener Igel“ für Poysdorf

Im Mittelpunkt von „Natur im Garten“ 
stehen drei Kernkriterien: Verzicht auf 

chemisch-synthetische Pestizide und Dün-
gemittel sowie auf Torf. Außerdem wird 

großer Wert auf biologische Gestaltung 
mit heimischen Pflanzen gelegt. Die Stadt-
gemeinde Poysdorf hat im vergangenen 
Jahr diese Kriterien erfüllt und wurde dafür 
mit dem „Goldenen Igel“ ausgezeichnet. 

Die Verleihung wurde durch Landesrat 
Martin Eichtinger vorgenommen.

„In der Stadtgemeinde Poysdorf hat 
Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 
einen hohen Stellenwert. Wenn bei uns 
Grünräume naturnah und zum Schutz von 
Nützlingen gestaltet und gepflegt werden, 
werden wir der Verantwortung und Vor-
bildrolle gerecht“, zeigen sich Bgm. Josef 
Fürst und Umwelt-GR Dieter Schwarz von 
der Auszeichnung begeistert.

Aufg’sperrt is – endlich wieder Winzerfest! Von 8. bis 11. September lockt das 
Winzerfest mit Wein, regionalen Schmankerln und einem abwechslungsrei-
chen Programm für Jung und Alt in die Weinstadt und Sekthochburg Öster-
reichs. Musiker und Kabarettist Otto Jaus und Skisprunglegende Thomas 
Morgenstern werden Festpräsidenten. 
Nach zweijähriger Zwangspause lädt das Poysdorfer Bezirkswinzerfest nun 
wieder zum Besuch in die Weinstadt. Beim legendären Fest zur offiziellen 
Ausrufung der Weinlese steht neben Wein, Kulinarik und Musik besonders 
der Festumzug mit dem Motto „Aufg’sperrt is – endlich wieder Winzerfest“ 
mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Thomas Morgenstern, Otto Jaus 
und den Weinhoheiten im Mittelpunkt.
Am Donnerstag startet das Fest um 19 Uhr mit der Ausrufung der Weinlese 
und die „Mountaincrew“ – die Boyband aus den Alpen – garantieren ausge-
lassene Stimmung in der Gstetten. Die 14 Musiker der “Marchviertler” sorgen 
am Freitagabend mit böhmisch-mährischer Blasmusik und selbst-arrangier-
ten Versionen der gängigsten Partyhits garantiert für eine volle Tanzfläche. 
Am Samstagabend unterhalten die „Birkldobler”, eine original Münchner 
Oktoberfest Band das Publikum in der Gstetten. Dort präsentiert auch Otto 
Jaus um 22 Uhr Wiener Lieder und danach geht es wieder weiter mit den 
„Birkldoblern“. 

Winzerfestumzug unter dem Motto „Aufg’sperrt is – endlich 
wieder Winzerfest“ 

Beim traditionelle Winzerfestumzug am Sonntag unter dem Motto 
„Aufg’sperrt is – endlich wieder Winzerfest“ präsentieren ab 14 Uhr Winzer 
und Vereine aus der Region ihre Interpretationen des Mottos auf mehr als  
40 Fahrzeugen.

PROGRAMM HIGHLIGHTS

in der Kellergstetten

PROGRAMM HIGHLIGHTS

Kommen Sie

am 8.10. zum

Sturmfest in 

63. Poysdorfer Bezirks-

WINZERFEST
8. - 11. September 2022

100 A1
500 A2

Veranstalter | Poysdorf Event‘s in Kooperation mit der Stadtgemeinde Poysdorf
Brünner Straße 28 | 2170 Poysdorf 

Fotocredit | Michael Loizenbauer | Weinviertel Tourismus Christine Wurnig 

Mehr Informationen unter www.poysdorf.gv.at

DONNERSTAG

FREITAG

 SAMSTAG

SONNTAG

 

 
20:00 Uhr 
21:00 Uhr

21:00 Uhr 

 20:30 Uhr
22:00 Uhr 

14:00 Uhr

 

Ausrufung der Weinlese & Vorstellung der Weinhoheiten  
Mountain Crew

Die MarchViertler 

Birkldobler - Originial Münchner Oktoberfest Band
Winzerfestpräsident Otto Jaus präsentiert Wienerlieder

Winzerfest Umzug - „Aufg‘sperrt ist - endlich wieder Winzerfest”

 

63. Poysdorfer Bezirkswinzerfest

Programm unter www.poysdorf.gv.at/veranstaltungen
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AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

  
RABENSBURG  

Im Rahmen der Kommunalmes-
se in Wels wurden insgesamt 60 
Gemeinden aus ganz Österreich 
mit dem staatlichen Gütezeichen 
für Familienfreundlichkeit aus-
gezeichnet.

Für die Stadtgemeinde Poysdorf 
konnten Vize-Bgm. David Jilli 
und Stadträtin Sabine Lenk das 
Zertifikat „familienfreundliche-

gemeinde 2022“ sowie das UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ 
entgegennehmen. Der Zertifizierungsprozess ist ein kommunalpolitischer Prozess, in 
dem unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger aller Generationen bereits vor Ort 
bestehende familienfreundliche Angebote evaluiert und neue bedarfsorientierte Maß-
nahmen entwickelt werden. In Poysdorf konnten dadurch die Projekte Generationen-
park, Chillout-Platz am Badeteich, Anschaffung der E-Rikscha für das Urbanusheim und 
Autoparkplatz für Eltern mit Kinderwägen beim Arzthaus umgesetzt werden.

Auszeichnung für Familienfreundlichkeit

Mit Anfang Mai wurde Christian Tugendsam 
mit der Leitung der Polizeiinspektion Poys-
dorf betraut. Landtagspräsident Karl Wilfing 
sowie die Bürgermeister Thomas Grießl, 
Johann Bauer aus Schrattenberg und Franz 
Wagner aus Großkrut hießen den neuen 
Postenkommandanten herzlich willkom-
men und dankten dem bisherigen Leiter 
Albert Czezatke für seinen hervorragenden 
Einsatz an der Poysdorfer Dienststelle. 

Neuer 
Postenkommandant

Veranstaltungen 
Samstag, 10. 9. 2022
14. Tag der Museen, 10 – 22 Uhr, Museum
Samstag, 16. 11. 2022
Krippenausstellung und Lesung
15 Uhr, Museum
Info: T 02535/2400, gde@rabensburg.gv.at

Erfreulicherweise konnte die freie Haus-
arztstelle in Rabensburg nach der Pensio-
nierung von Dr. Piroty sofort nachbesetzt 
werden. Dr. Michael Satke übernahm ab  
4. Juli die Ordination. 

Die Ordinationszeiten sehen folgender-
maßen aus: Montag, Donnerstag u. Freitag 
von 8 –13 Uhr und am Dienstag von  
12 – 17 Uhr. Unterstützt wird Dr. Satke 
von zwei diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen, Marina Mirazic und 
Karoline Friedl. Die Patienten werden ge-
beten, sich vor dem Arztbesuch telefo-
nisch unter der 02535/3595 anzumelden. 
An jedem Ordinationstag ist es möglich, 

Nachdem seit Dezember 2021 nach zahl-
reichen Umbauarbeiten im Rathaus das 
Kaufhaus Gabi untergebracht ist, waren 
auch neue Fenster und ein neues Ein-
gangstor notwendig geworden. Auch 
die beschädigte Fassade des Rathauses 
musste erneuert werden und erstrahlt nun 
in neuem Glanz. Bgm. Wolfram Erasim freut 
sich, dass die Nahversorgung für die Bevöl-
kerung gesichert ist. Neben Lebensmitteln 
gibt es im Kaufhaus Gabi auch eine Post, 
Trafik und Lotto. Im Rathaus ist außerdem 
der Friseursalon Ingrid unterbracht. Viele 
BürgerInnen können nun gleichzeitig mit 
Friseur- oder Kaufhausbesuch ihre Ge-
schäfte am Gemeindeamt erledigen.

11

Rathaus erstrahlt in neuem Glanz

zur Blutabnahme bzw. zur Covid-19 Imp-
fung zu kommen. Dr. Satke nimmt auch 
Hausbesuche vor. Bürgermeister Wolfram 
Erasim begrüßte nun offiziell das Team 
um Dr. Satke und wünschte alles Gute bei 
der Arbeit im Sinne der Gesundheit der 
Bürgerinnen und Bürger.

 

Neuer Arzt in Rabensburg

Bgm. Wolfram Erasim mit Dr. Satke und 
den Assistentinnen Marina Mirazic und 
Karoline Friedl.

Bgm. Wolfram Erasim mit Vize-Bgm. Rudolf SuchynaProgramm unter www.poysdorf.gv.at/veranstaltungen
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AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

  
SCHRATTENBERG  

Schlossfestival „Der falsche Kaiser“

Die Schrattenberger Vereine, Verbände, 
Organisationen und die Gemeinde haben 
in guter und enger Zusammenarbeit auch 
2022 wieder ein Ferienprogramm für  
6 – 14-jährige Kinder organisiert. 
Den Start machte die Freiwillige Feuer-
wehr. Die Senioren mit dem Mühlenteam 
waren ebenso dabei wie das Team vom 
Barfußweg, der Sportverein und die Pfarre 
Schrattenberg. 
Für Abwechslung sorgte auch die Jagd-
gesellschaft mit dem Weinbauverein und 
erstmalig Kaufmann´s Bauernhof. 
Der kulturelle Teil wurde durch die Schrat-
tenberger Laienbühne interessant gestal-
tet. Den Schrattenberger Kindern konnten 
so viele spannende und erlebnisreiche 
Nachmittage geboten werden. 

Das Gemeindeteam dankt den vielen 
freiwilligen HelferInnen für das kostenlose 
und abwechslungsreiche Programm.

Bei allen Holzeinrichtungen in der Pfarr-
kirche wurde ein Holzwurmbefall fest-
gestellt. Die Pfarre beschloss gemeinsam 
mit Vertreten der Erzdiözese Wien eine 
Bekämpfung des Wurms vornehmen zu 
lassen. In diesem Sommer wurde dieses 
Projekt in die Tat umgesetzt. Zuvor wurden 
noch die Kirchenbänke restauriert. Auch 
die Podeste, auf denen die Stühle befestigt 
waren, mussten erneuert werden. Beim 
Zerlegen dieser Erhöhungen wurde auf 
einem Holzbrett eine Inschrift in der alten 
Schreibschrift Kurrent entdeckt. Nach der 
Übersetzung hatte man Gewissheit, dass 
ein Tischler aus Walterskirchen vor rund 
200 Jahren die Kirchenbänke fertigte und 
diese schon bei der Kirchenweihe im Jahre 
1831 dort standen. Die Pfarrgemeinde 
freut sich über diese Entdeckung und die 
Erneuerung der Sitzgelegenheiten.

Neue Kirchenbänke

Ferienprogramm

  
WILFERSDORF  

Das Liechtenstein Schloss Wilfersdorf ist 
bereits seit 2003 Kulisse für das Schloss-
festival. In diesem Jahr stand vom 1. bis 9. 
Juli 2022 das Stück „Der falsche Kaiser“ auf 

dem Programm. Diese komische Operette 
wurde von Dieter Hörmann und Richard 
Schmetterer entdeckt und Christoph 
Schmetterer übernahm die musikalische 

Bearbeitung. Die Operette bot leicht ins 
Ohr gehenden Musik, Gesang und Tanz 
sowie amüsante gesprochene Dialoge. Wie 
bei einer Operette so üblich, nehmen alle 
(Liebes)g‘schichten während des Stücks 
verschiedene Wendungen, doch gehen 
diese natürlich gut aus. 

Für das Jahr 2023 plant die Kulturkoopera-
tion Schlossfestival Wilfersdorf das Stück 
„Die lustige Witwe“ von Franz Lehàr. 

Karten werden über das Gemeindeamt 
Wilfersdorf oder online zum Verkauf 
angeboten.
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AUS UNSEREN GEMEINDEN ...                        ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

Gastwirtschaft Neunläuf ist Top-Wirt 2022/23

Bgm. Erich Stubenvoll und Bgm. Josef 
Tatzber machten sich Ende Mai gemein-
sam mit ecoplus Aufsichtsrat LAbg. Mag. 
Kurt Hackl und dem Projektmanager des 
Wirtschaftsparks Mag. Peter Lechner ein 
Bild vom Stand der Bauarbeiten und der 
geplanten Erweiterung. 

Der 2012 von den beiden Gemeinden Wil-
fersdorf und Mistelbach gegründete, inter-
kommunale Wirtschaftspark erfährt aktuell 
seine erste Erweiterung. „Allein in den 
letzten drei Jahren konnten sieben hoch-
wertige Betriebe angesiedelt und somit 
rund 130 Arbeitsplätze geschaffen werden. 
Das ursprüngliche Gebiet des Wirtschafts-
parks ist mittlerweile voll ausgeschöpft, 
weshalb seit dem Frühjahr 2022 das zweite 
Teilgebiet aufgeschlossen wird. Damit wer-
den die Rahmenbedingungen für weitere 
Betriebsansiedelungen ermöglicht,“ freut 
sich LAbg. Kurt Hackl. 

Zwei Betriebe werden noch heuer mit der 
Errichtung ihrer Betriebsstätten im ecoplus 
Wirtschaftspark Mistelbach-Wilfersdorf 
beginnen.

ecoplus Wirtschafts-
park Mistelbach- 
Wilfersdorf wird 
ausgebaut

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner gratulierte Ruth und Roland 
Krammer, den Betreibern der Gast-
wirtschaft Neunläuf, im Zuge des 
Sommerfestes in Grafenegg zum 
Titel „Top-Wirt“. Die Landeshauptfrau 
bedankte sich bei allen Gastronomen 
für das Durchhalten während der 
Pandemie und unterstrich, dass jene, 
die nun einen Preis entgegennehmen, 
stellvertretend für alle 200 Mitglieds-
betriebe der Wirtshauskultur stehen, 
die alle ganz tolle Arbeit leisten. In 
Zukunft soll Niederösterreich noch stärker 
als Genussland präsentiert werden, betonte 
Tourismus-Landesrat Jochen Danninger. 

Die Marktgemeinde Wilfersdorf gratuliert 
Ruth und Roland Krammer zu dieser 
besonderen Auszeichnung.

Feuerwehr Leistungsbewerbe zum 
130-jährigen Jubiläum in Ebersdorf

Mitte Juni drehte sich in Ebersdorf alles 
um die Feuerwehr. Neben dem Feuerwehr-
heurigen fand anlässlich des 130-jähri-
gen Bestandsjubiläums am Samstag der 
Abschnittsleistungsbewerb sowie am 
Sonntag ein Festakt statt. Dieser Feuer-
wehrleistungsbewerb besteht seit 2021 
nur noch aus einem „trockenen“ Lösch-
angriff.  Insgesamt meisterten 39 Be-
werbsgruppen in den Klassen Bronze und 
Silber den Leistungsbewerb mit Erfolg. Die 
Mitglieder der Feuerwehren der Gemeinde 

Wilfersdorf zeigten einmal mehr, dass sie 
trotz reduzierter Übungen während der 
Corona-Pandemie zu den besten Bewerbs-
gruppen im Abschnitt Mistelbach zählen. 
Beim Festakt zum 130-jährigen Grün-
dungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersdorf im Feuerwehrhausgarten konnte 
Kommandant Michael Vock jun. zahlreiche 
Ehren- und Festgäste begrüßen, darunter 
LAbg. Manfred Schulz, Bgm. Josef Tatzber, 
Bgm. Gerald Mair (Ebersdorf/Stmk.) und 
Bgm. Helmut Arzt (Hauskirchen).
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IN EIGENER SACHE  

Alles KLAR! im Weinviertler Dreiländereck? 

Ziel des KLAR! *)

Programms: 
Regionen und Gemeinden bereiten 
sich aktiv auf den Klimawandel vor 
und minimieren durch Anpassungs-
maßnahmen die negativen Folgen 
des Klimawandels und nützen die 
entstehenden Chancen. 

Kontakt: 
Mariella Schreiber 
KLAR! Managerin Weinviertler 
Dreiländereck 
T: 0664 85 43923
E-Mail: mariella.schreiber@wde.at 

*) Klimawandelanpassungsmodellregion

Als KLAR! Maßnahme „checken“ wir aktuell die öffentlichen Grünräume in  
den KLAR! Gemeinden auf klimawandelangepasste Bepflanzung. 



Durch den Klimawandel sind auch unsere 
Grünflächen immer mehr mit der zuneh-
menden Trockenheit und Hitze konfron-
tiert. Daher werden aktuell ausgewählte 
Grünflächen in den Ortsgebieten gemein-
sam mit Natur im Garten Expert:innen 
begangen. Im Anschluss erhalten wir 
Empfehlungen für die zukünftige ange-
passte Gestaltung. 
Weitere und aktuelle Infos gibt es unter 
www.wde.at/KLAR_Region 
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Pflanzaktion „OBSTBÄUME FÜR DIE LANDSCHAFT“
Das Weinviertler Dreiländereck setzt auf Nachhaltigkeit

Mit der Initiative „Obstbäume für die Land-
schaft“ setzt das Weinviertler Dreiländereck 
ein nachhaltiges Zeichen, um die Land-
schaft auch weiterhin gesund und lebens-
wert zu erhalten. Mit Unterstützung des 
NÖ Landschaftsfonds und der Obstbaum-
schule Schreiber aus Poysdorf wird wieder 
eine Obstbaum-Pflanzaktion angeboten. 
Pflanzen auch Sie Ihren eigenen Obstbaum! 
Das Projekt „Obstbäume für die Landschaft“ 
richtet sich an Vereine und Initiativen sowie 
an interessierte Privatpersonen der Dreilän-
dereck-Mitgliedsgemeinden. 
Diese Aktion gilt auch für die nichtbäuerli-
che Bevölkerung (Jagd, Vereine etc.) und be-
inhaltet Hochstammobstbäume lt. Sortenlis-
te inkl. Pflock und Wildverbiss-Schutz.
Kosten je Baumset (hochstämmiger Obst-
baum inkl. Baumpflock und Baumschutz-
gitter):

Förderung bereits berücksichtigt
• Kern- und Steinobst € 16,00
• Nussbaum   € 23,00
 
Förderbedingungen (Kurzfassung)
• Auspflanzung auf landwirtschaftlich  
gewidmeten Flächen in NÖ  
(nicht im Bauland), 
z.B. auf Obstbaumwiesen, Böschungen, 
entlang von Wegen und Gräben (nicht im 
geschlossenen Siedlungsgebiet sowie in 
eingezäunten Hausgärten).
• Auspflanzung nur auf Flächen in der 
Kleinregion Weinviertler Dreiländereck
• kein Einsatz von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutzmitteln
• Erhaltungspflicht: mind. 5 Jahre (Wild-
schutz, Bewässerung, Schnitt, Nachpflan-
zung bei Ausfall auf eigene Kosten)
• Schaffung zusätzlicher Landschaftsele-

mente bei ÖPUL – Teilnahme (keine Ersatz-
pflanzungen)

Bestehende Verpflichtungen (speziell 
Stilllegungen wie z.B. K20-Flächen, WF-Flä-
chen im Rahmen der ÖPUL) können nicht 
gefördert werden.
 
Informationen
Die Förderbedingungen und die 
detaillierten Richtlinien finden Sie unter 
www.wde.at

Bestellungen mit nachstehender  
Sortenliste bitte bis 23. September 2022  
an office@wde.at bzw. Weinviertler Drei-
ländereck, Brünner Str. 28, 2170 Poysdorf

Ausgabe der Obstbäume inkl. Pflock und 
Wildschutz: Mitte November 2022

Sammelbestellung Förderaktion 2022
„Obstbäume für die Landschaft“  Obstbaumschule Schreiber, Poysdorf

STREUOBSTSORTEN | Sorten- und Bestellliste 2022

ÄPFEL

Weißer Klarapfel

Gravensteiner

Graue Herbstrenette

Goldparmäne

Zigeunerapfel

Gelber Bellefleur

Kronprinz Rudolf

Schafnase

Roter Jungfernapfel

Lavantaler Banane

Roter Boskoop

Ilzer Rosenapfel

Marschanzker

Rheinischer Krummstiel

GENUSSREIFE

Juli

Sept.

Okt. – Dez.

Sept. – Dez.

Okt. – Nov.

Okt. – März

Nov. – Jänner

Okt. – Feb.

Okt. – Feb.

Nov. – Dez.

Nov. – März

Okt. – März

Dez. – März

Dez. – April

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

Tafelapfel, für raue Lagen geeignet, säuerlich, bald mürbe

Tafelapfel, rot geflammt, aromatisch

trad. Weinv. Haushaltsapfel, (Grind- oder Lederrenette) süß-säuerlich, fein gewürzt

Tafelapfel, sehr würzig, saftig

Tafel- und Haushaltsapfel, traditionelle Weinviertler Sorte, (Roter Herbstkalvill)

süßer, feinzelliger Tafelapfel, leicht gewürzt 

Tafel- und Haushaltsapfel, sehr breit verwendbare alte Sorte

Tafel- und Haushaltsapfel, traditionelle Weinviertler Sorte

Haushaltsapfel, sehr dekorativ, säuerlich-süß, saftig

saftiger Tafelapfel, säuerlich süß, bananenartig gewürzt

Tafel- und Haushaltsapfel, säuerliche Liebhabersorte

Haushaltsapfel, feinzellig, saftig, süß-säuerlich, fein aromatisch

Tafel- u. Haushaltsapfel, süß, saftig, feinzellig

Tafel- u. Haushaltsapfel, süß-säuerlich, wenig gewürzt, robust

Stückzahl

T: 02552 20444
E-Mail: office@wde.at

www.wde.at
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BIRNEN

Clapps Liebling

Rote Williams

Gute Luise

Boscs Flaschenbirne

KIRSCHEN

Burlat

Kordia

Schneiders späte Knorpelkirsche

Lapins

Regina

WEICHSELN

Köröszer II

Schattenmorelle (Lotkirsche)

MARILLEN

Klosterneuburger 

Ungarische Beste

Bergeron

ZWETSCHKEN

Hauszwetschke

RINGLOTTEN

Quillins Reneklode

Graf Althans Ringlotte

KRIECHERL

Mirabelle von Nancy

WALNUSS

Saturn

Apollo

Mars

GENUSSREIFE

Ende Juli – Mitte Aug.

Sept.

Sept. – Nov.

Okt. – Dez.

GENUSSREIFE

1. – 2. Kirschwoche

4. – 5. Kirschwoche 

6. Kirschwoche

6. Kirschwoche

7. Kirschwoche

GENUSSREIFE

3. Kirschwoche

5. – 7. Kirschwoche

GENUSSREIFE

Mitte – Ende Juli

Mitte – Ende Juli

Ende Juli

GENUSSREIFE

Sept. – Okt.

GENUSSREIFE

Aug.

Aug. – Sept.

GENUSSREIFE

Aug.

GENUSSREIFE

Sept. – Okt.

Sept. – Okt.

Sept. – Okt.

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

großfruchtige, früh reifende Tafelbirne

Tafel- und Verarbeitungsbirne, beliebt bei Schnapsbrennern

Tafel- und Haushaltsbirne, liebt warme Standorte

traditionelle Tafelbirne, Synonym: Kaiser Alexander 

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

für alle Verwendungszwecke, wird nicht wurmig

für alle Verwendungszwecke, knackig, platzfest

für alle Verwendungszwecke, knackig

für alle Verwendungszwecke, knackig, platzfest, selbstfruchtbar

für alle Verwendungszwecke, sehr platzfest

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

sehr großeTafelfrucht; für Saft, Kompott

Saft- u. Konservenfrucht, verlangt regelmäßigen Schnitt

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

mittelgroß bis groß, saftig, aromatisch, hervorragende Schnaps- u. Marmeladefrucht 

mittelgroß bis groß, rundlich, fest, saftreich, süß-säuerlich

Mittelgroß, aromatisch, robuste Sorte für alle Verarbeitungszwecke

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

für alle Verwendungszwecke

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

Tafel- und Wirtschaftssorte, Weinbaulagen, gelb

Tafel- u. Wirtschaftssorte, für raue Lagen geeignet, rot-blau

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

wertvolle, sehr aromatische Mirabellensorte, gelb-rot

EIGNUNG / ANSPRÜCHE

sehr robust gegen Bakterien- und Pilzkrankheiten, bestens geeignet für Spätfrostlagen

sehr robust gegen Bakterien- und Pilzkrankheiten, bestens geeignet für Spätfrostlagen

sehr robuste, kleinkronige, aber großfruchtige Walnusssorte

Stückzahl

Stückzahl

Stückzahl

Stückzahl

Stückzahl

Stückzahl

Stückzahl

Stückzahl

Gemeinde:     Katastralgemeinde:

Parz.Nr.:

Datum:      Unterschrift des Bestellers: 

T: 02552 20444     E-Mail: office@wde.at    www.wde.at

AUSPFLANZUNG in der
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Mit unserem Fotowettbewerb waren wir 
wieder auf der Suche nach den schönsten 
Bildern der Kleinregion. 

Aus all den wunderbaren Motiven wurden 
die Favoriten gekürt und wir gratulieren 
den Fotokünstlerinnen Cornelia Antony 
und Gerti Portisch. Als kleines Dankeschön 
gibt´s ein Genusspaket aus dem Wein-
viertler Dreiländereck.

Schicken auch Sie Ihr Lieblingsfoto 
oder den besten Schnappschuss an 
office@wde.at. Aus allen Einsendungen 
werden die ansprechendsten, interessan-
testen, witzigsten Motive gewählt. 
Auf die GewinnerInnen wartet ein 
kleines Geschenk.

Fotowettbewerb

Gerti Portisch

Möchten Sie in unserem Weinviertler Dreiländereck-Magazin 

INSERIEREN? 

Wir reservieren gerne einen Platz für Ihre Anzeige!

Nähere Infos beim Weinviertler Dreiländereck 
unter office@wde.at

Cornelia Antony

Einsendeschluss ist der 3.10.2022, Infos und Teilnahmebedingungen unter www.wde.at/fotowettbewerb

1

WEINVIERTLER

Dreiländereck März | 2022

Altlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  
Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck

Weinfrühling – jung & frisch

Der Frühling hält Einzug, die Natur erwacht und die Landschaft leuchtet in der wärmen-

den Frühlingssonne. Mit dem Frühlingsbeginn startet auch das neue Weinjahr und bietet 

vielfältige Möglichkeiten, unsere regionale Weinkultur zu genießen.

1

WEINVIERTLERDreiländereck Juni | 2022

Altlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    
Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck

Veranstaltungsreigen im Weinviertler DreiländereckEndlich wieder unterwegs sein, feiern, genießen und Freunde treffen! Der Sommer wartet 
mit einer Fülle von Veranstaltungs-Highlights auf. Ein bunter Mix von musikalischen,  
kulturellen, sportlichen und kulinarischen Events steht auf dem Programm

T: 02552 20444     E-Mail: office@wde.at    www.wde.at

Cornelia Antony

1

WEINVIERTLER
Dreiländereck

September | 2022

Altlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck

Die Herbstzeit hält Einzug im Weinviertler Dreiländereck

Für viele ist es die schönste Zeit im Jahr, wenn die Herbstsonne die Landschaft in goldenes  

Licht taucht. Die Natur wechselt mit einem vielfältigen Farbenspiel allmählich in den  

Ruhemodus. Die Herbstzeit ist auch die Zeit der Ernte und die Schätze unserer Region  

laden zu spannenden kulinarischen Entdeckungstouren ein.
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ZU GEWINNEN GIBT’S
3 Exemplare des Jahreszeitenkochbuchs „Lilli kocht“
für Kinder von Heidi Strobl

GEWINNFRAGE: 
Woraus wird Popcorn gemacht? 

   aus Getreide

   aus Mais 

   aus Erdäpfel

 

EINSENDER/IN

Ja, ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen und akzeptiere die Teilnahmebedingen.
Teilnahmebedingungen: richtige Antwort ankreuzen, Teilnahmeschein ausfüllen  
einsenden an:  

Weinviertler Dreiländereck, Kennwort „LILLI KOCHT“ 
2170 Poysdorf, Brünner Straße 28 
oder per E-Mail an: office@wde.at 

Keine Barauszahlung möglich, Ziehung unter Ausschluss des Rechtsweges. 
GewinnerInnen werden per e-mail oder telefonisch verständigt. 

Einsendeschluss: 12. 10. 2022

Name:

Wohnort:

Tel.: 

E-Mail: 

✁

Gewinnspiel
     Teilnahmeschein

  
AUS DER REGION UND DARÜBER HINAUS ...  

Nicht nur für unsere Winzer ist der Herbst 
die wichtigste Jahreszeit, auch die Be-
sucher dürfen sich freuen. Spaziergänge 
durch die herbstliche Landschaft, Wein 
und Sturm verkosten, zusehen wie der 
Wein entsteht, süße Trauben naschen, 
herbstliche Köstlichkeiten genießen! Will-
kommen in der fünften Jahreszeit – dem 
Weinherbst. Das komplette Programm 
rund um den Weinherbst finden Sie unter: 
www.veltlinerland.at/vl-weinherbst

Die schönste Jahreszeit im Weinviertel – der Weinherbst
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Darauf haben wir uns schon lange gefreut: Endlich wieder Kellergassenfeste, 
Weinverkostungen und Weinlesefeste. 
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Mit Betty Bernstein und dem Weinviertel  
Vifzack das Weinviertel entdecken!

Ob mit einer Landkarte, Arbeitsblättern  
für 3. und 4. Klassen der Volksschulen, 
einem OnlineWeinviertel-Quiz, einer 
Kinder-Videoserie oder einem Geschich-
tenheft – die Kinder sollen das Weinviertel 
kennen und lieben lernen. Mit unter-
schiedlichen Formaten von Schulmateria-
lien bis zum Geschichtenheft nimmt die 
LEADER Region Weinviertel Ost die Kinder 
auf eine spannende Reise mit und zeigt 
auf, was die Region zu bieten hat bzw. 
was es darüber zu wissen gibt. Der Bogen 
spannt sich über die Themen Weinviertler 
Produkte, die Natur & Landschaft, Feste 
& Bräuche, die Geschichte des Weinvier-
tels und die Kellergassen. Die Materialien 
werden den Volksschulen kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 

Neben den Schulmaterialien gibt es ab Ok-
tober auch ein Geschichtenheft mit neun 
Kindergeschichten über www.mein-wein-
viertel-onlineladen.at zu kaufen. Für die 
„Vifzacks“ wurde eine Reihe an Kurzvideos 
mit dem „Weinviertel Vifzack“ erstellt. Mit 

zehn Videos in Form von Sachgeschich-
ten zu verschiedenen Themen gehen die 
Zuseher gemeinsam mit dem „Weinviertel 
Vifzack“ unterschiedlichen Fragen auf die 
Spur, wie beispielsweise „Wann hat der ers-
te Weinviertler gelebt?“, „Wie werden Wein-
trauben geerntet  und wie wird aus ihnen 
Traubensaft?“, „Was ist der Eiserne Vorhang 
eigentlich?“ oder „Wie wird eine Ratsche 
gebaut?“. Typisch Weinviertlerisches wird 
in diesen Kindervideos vom „Weinviertel 
Vifzack“ kindgerecht erklärt, um schon bei 
unseren Kleinsten Regionsbewusstsein zu 
wecken und zu stärken. 
Die Videos sind unter 
www.weinviertelost.at zu finden. 

Zum Abschluss geht es dann zum Wein-
viertel-Check. Alle Weinviertel-Kenner 
können ihr Wissen beim Online-Wein-
viertel-Quiz auf der Webseite des LEBENS.
werten Weinviertels unter www.lebens-
wertesweinviertel.at spielend überprüfen. 
Geschafft – dann ist man selbst ein „Wein-
viertel Vifzack“.

Was ist die LEADER Region 
Weinviertel Ost?

Hinter dem abgekürzten Begriff „LEADER“ 
verbirgt sich eine Regionalentwicklungs-
initiative, die das östliche Weinviertel 
innovativ weiterentwickeln möchte. 
Dazu haben sich 58 Gemeinden mit aktuell 
rund 116.000 EinwohnerInnen zur LEADER 
Region Weinviertel Ost zusammenge-
schlossen. Dabei werden Impulse gesetzt, 
die dazu beitragen, dass die Region noch 
KOST.barer und LEBENS.werter wird.

DI Christine Filipp, Geschäftsführung 
T: 02245 21230 11
christine.filipp@weinviertelost.at

Gemeinsam mit Betty Bernstein bringt die LEADER Region  
Weinviertel Ost den Kleinsten das Weinviertel näher! 
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AUS DER REGION UND DARÜBER HINAUS ...  

Infos zu allen Veranstaltungen:
AGRAR PLUS GmbH
Bahnstraße 12, A-2020 Hollabrunn
T: 02952 35223
weinviertel@agrarplus.at 
www.agrarplus.at

Termine

wein.wild.weinviertel 2022 im Schloss Eckartsau

WEINVIERTLER STADELAKADEMIE 
KOMPAKT
am 10. 9. 2022, 9.00 – 17.30 Uhr
Museumsdorf Niedersulz
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Die Genussregion Weinviertler Wild führt 
das erfolgreiche Jagdevent „wein.wild.
weinviertel“ – kurz www2022 – in die 
zweite Saison. Das Schloss Eckartsau wird 
am 25. 9. 2022 von 10 bis 18 Uhr bei freiem 
Eintritt zur Bühne für alle Wild-Liebhaber 

und Naturfreunde. Aussteller präsentieren 
sich rund um Jagd, Wild, Natur und Tracht. 
Aber nicht nur an der Jagd Interessierte, 
sondern auch Familien und Liebhaber von 
regionalen Lebensmitteln sind eingeladen, 
ins ehemalige Jagdschloss der Habsburger 

zu kommen. Bei dieser Publikumsver-
anstaltung soll bewusst auf den Wert der 
Jagd hingewiesen werden, um die Akzep-
tanz in der Bevölkerung zu steigern. Wild 
aus dem Weinviertel ist gesund und besitzt 
viele wertvolle Nährstoffe.

Am 25. September 2022 dreht sich bei der 
Genussregion Weinviertler Wild im Schloss 
Eckartsau alles um die Jagd. Die Eröffnung wird 
vom Landesjägermeister Josef Pröll 
vorgenommen.

25. September 2022 von 10 bis 18 Uhr
Schloss Eckartsau

GenussRegion Weinviertler Wild

wein.wild.weinviertel
Dieses Festival widmet sich allen 
gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, 
kulturellen und historischen Themen 
rund um Jagd und Natur in 
Niederösterreich. 

INFORMATION & PRÄSENTATIONINFORMATION & PRÄSENTATION
Ein spannendes und abwechslungs-Ein spannendes und abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm bietet ein reiches Rahmenprogramm bietet ein 
Erlebnis für die ganze Familie! Erlebnis für die ganze Familie! 

KOSTEN & GENIESSENKOSTEN & GENIESSEN
Ein vielfältiges Angebot an regionalen Ein vielfältiges Angebot an regionalen 
Köstlichkeiten aus dem Weinviertel, bei Köstlichkeiten aus dem Weinviertel, bei 
dem sich natürlich in erster Linie alles dem sich natürlich in erster Linie alles 
rund um Wein und Wild dreht. 

EINTRITT FREI!

Die Stadelakademie für alle an Stadeln 
Interessierte findet am 10. September 2022 
kompakt an einem Tag im Museumsdorf 
Niedersulz statt.
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KELLERGASSENFÜHRERINNEN-
AUSBILDUNG 
ab 3.10. 2022 bis 10. 11. 2022
(KGF58) im Retzer Land und Pulkautal
insgesamt 6 Module

Der nächste Kellergassenführer-Lehrgang im Weinviertel startet im Oktober 2022. 
LH-Stvtr. Stephan Pernkopf und Autor Alfred Komarek genießen die Kellergassen-Atmosphäre 
mit dem Kellergassenführer Josef Wiesinger.
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2. Lauf um die Burg

Die Möglichkeiten, Österreichs größte 
Weinbauregion nordöstlich der Bundes-
hauptstadt Wien per Fahrrad zu erkunden, 
sind vielfältig. Neben den klassischen 

Weinviertel Rastplätzen für Radfahrer 
werden in den nächsten Wochen zusätzlich 
auch 23 Radservicestationen in den Orten 
der Kleinregion Südliches Weinviertel er-

richtet und sorgen für noch mehr Komfort 
für alle RadfahrerInnen. Die Radservice-
stationen sind Metallstationen, an denen 
unterwegs kleinere Fahrradreparaturen 
gleich selbst durchgeführt werden können. 

Ausgestattet sind diese mit einer Luft-
pumpe, einer gepolsterten Radhalterung 
sowie 10 multifunktionalen Werkzeugen. 
Die Stationen wurden in Kooperation mit 
der Radland GmbH – Agentur für Aktive 
Mobilität, regionalen Radhändlern und den 
Gemeinden errichtet. 

Radservice-Stationen 
www.radland.at/service-stationen/ 

Information & Kontakt: 
Region Südliches Weinviertel 
Alexander Wimmer 
0664/73550167 
www.weinviertel-sued.at

23 Radservicestation für mehr Komfort

Radservicestation Sulz im Weinviertel im Dorfladen. Obmann Bgm. Kurt Jantschitsch, GF Radland 
NÖ Susanna Hauptmann, KR Manager Alexander Wimmer

Am 17. September findet in Laa an der 
Thaya zum zweiten Mal die Benefiz-Veran-
staltung „Lauf um die Burg“ statt. Sportbe-
geisterte können an diesem Wochenende 
in den Kategorien Laufen und Walken mit-
machen. Im Vordergrund sollen hierbei der 
Spaß am Sport stehen, Fitness, Bewegung 
und das gemeinsame Lauferlebnis. Gestar-
tet wird um 15 Uhr auf dem Burgplatz in 
den Kategorien Laufen und Walken Einzel  
5 km, 10 km und Teambewerb mit  
4 Personen über die Halbmarathon-Dis-
tanz. Das Startgeld beträgt 25 € inkl. 
Lauf-Shirt, wovon die Stadtgemeinde  
10 € pro TeilnehmerIn an die St. Anna  
Kinderkrebsforschung spendet. 

Anmeldungen sind auf 
www.laa.at möglich.

Im Anschluss an die Veranstal-
tung gibt es einen gemütli-
chen Ausklang mit Bewirtung 
im Hof der Burg. Ab 16.30 Uhr 
spielt hier die Project Band. 
Dazu sind natürlich auch 
Nicht-Läufer herzlich willkom-
men.

Jede(r) TeilnehmerIn erhält 
eine schöne Urkunde mit dem 
Laaer Burg Motiv und eine 
Ergebnisliste der jeweiligen 
Kategorie per Email. 

Bitte beachten Sie die gelten-
den Covid19-Schutzbestim-
mungen!

Von Sportlich-Aktiven bis zu GenussradfahrerInnen –  
im Weinviertel kommen alle auf ihre Kosten. 
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IN EIGENER SACHE  

Saft aus eigener Produktion – 
g´sund & schmackhaft

Sie erwarten eine reiche Apfelernte? Und 
Sie möchten diese nachhaltig verwerten?
Mit der Apfelsaft-Aktion des Weinviertler 
Dreiländerecks haben Sie die perfekte 
Möglichkeit, die eigene Apfelernte zu köst-
lichem Saft verarbeiten zu lassen.  

Gemeinsam mit der Obstbaumschule 
Schreiber übernehmen wir reife, gesun-
de Äpfel und lassen sie durch Gruber´s 
Fruchtsaft verarbeiten. Den fertigen Apfel-
saft holen Sie sich dann in Flaschen gefüllt 
wieder ab.

VORANMELDUNG
Bitte um unbedingte Voranmeldung der 
zur erwartenden Apfelmenge (max.  
150 kg pro Haushalt!) und Angabe der An-
zahl der zu übernehmenden Leerflaschen 
(falls vorhanden) bis 14. September 2022.

KOSTEN
Unkostenbeitrag von € 1,50/Literflasche 
für Transport, Verarbeitung, Etikette zzgl. 
Flascheneinsatz € 0,30.

ÜBERNAHME der Äpfel: 
Freitag, 30. September 2022

ABHOLUNG des Apfelsafts:  
Freitag, 7. Oktober 2022
jeweils 16 – 18 Uhr bei der Obstbaumschu-
le Schreiber, Im Gmirk 3, 2170 Poysdorf

Bitte beachten!
Es werden nur reife und gesunde Äpfel 
übernommen! Die Aktion gilt nur für  
BewohnerInnen der Mitgliedsgemeinden  
des Weinviertler Dreiländerecks.

Info/Anmeldung
Weinviertler Dreiländereck
T: 02552/20444
office@wde.at, www.wde.at

Dreiländereck-Apfelsaft

Am 30. Juni 2022 wurden der Poysdorfer 
Bgm. Mag. Josef Fürst und David Jilli als 
Vize-Bgm. durch Frau BH Mag. Gerlinde 
Draxler angelobt. Josef Fürst folgt somit 
Thomas Grießl als Vorstandsmitglied im 
Weinviertler Dreiländereck nach.

Bgm. Josef Fürst im 
Dreiländereck-Vorstand

 
Was hat der Winzerlauf mit Bäumen und 
Klimaanlagen zu tun? Bäume kühlen wie 
natürliche Klimaanlagen – bekanntlich hat 
ein ausgewachsener, großer Baum die Wir-
kung von 10 Klimaanlagen. Aufgrund der 
prekären Lage rund um die Erderwärmung 
hat sich das Winzerlauf-Team entschieden, 
gemeinsam mit seinen TeilnehmernInnen, 
einen kleinen Teil zur Klimaanpassung 
beizutragen! 

Für JEDE*N TEILNEHMER*IN am Winzerlauf 
aus der Großgemeinde Poysdorf organi-
siert das Team einen Baum für die Großge-
meinde. Feedback (über geeignete Plätze, 
Unterstützung oder Ähnliches) gerne an 
winzerlauf.poysdorf@gmail.com. 

Infos zum Lauf: www.winzerlauf.at

39. Winzerlauf am 8.10.2022 in Poysdorf –
Bäume als natürliche Klimaanlage!
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PERSÖNLICH  Heidi Strobl

Mit dem Projekt „Weitwinkel beginnt am 
Teller“ im Rahmen des Viertelfestival NÖ 
hast du mit deinem kulinarischen Inspi-
rationsraum einen Impuls für die Region 
gesetzt. Was hat dich dazu angeregt?
Ich wollte meine Kochbuchbibliothek 
schon länger öffentlich zugänglich ma-
chen, mit diesem Leerstandprojekt ergab 
sich der ideale Rahmen dafür. Die Region 
kann kulinarische Impulse durchaus ver-
tragen und mit dem Projekt wollte ich 
sowohl regionalen Schätzen eine Bühne 
bieten, als auch Fernes präsentieren. Das 
Nachtwächterhaus mit seiner schönen 
Atmosphäre machte Begegnungen mög-
lich, die sonst nicht stattgefunden hätten. 
Das Schöne am Thema Essen ist ja, dass es 
jeden betrifft und jeder mitreden kann.

Was genau steckt hinter deinem Motto 
„Vom Acker bis zum Kochtopf? 
Ich bin als Wirtshauskind mit bäuerlichen 
Wurzeln aufgewachsen – meine ganze 
Familie stammt aus Wetzelsdorf bzw. 
Poysdorf. Da wurde immer schon viel pro-
duziert, gekocht und alles verwertet. Vor 
rund 25 Jahren begann ich dann selbst, 
diverse Dinge anzubauen, allen voran 
Kürbisse. Und daraus ergab sich 2001 mein 
Kürbisbuch mit dem Untertitel „Vom Acker 

bis zum Kochtopf“. Ich wollte darin den 
ganzen Bogen spannen – von den Sorten 
über den Anbau bis zur Verwendung. 
Seit damals entwickelte sich der Kürbis 
immerhin vom Saufutter zum geschätzten 
Gemüse. 

Mittlerweile hast du ja einige Kochbücher 
veröffentlicht, unter anderem auch ein 
Kinderkochbuch. 
Ja, zu wissen, wie unser Essen wächst und 
was man daraus machen kann – das ist 
das Wichtigste überhaupt. Also, auf den 
Punkt gebracht: Wenn man weiß, wie man 
Erdäpfel kocht, braucht man keine teuren 
Pommes kaufen. Jedes Kind, egal ob Bub 
oder Mädl, sollte kochen lernen, am bes-
ten spielerisch und auch an den Schulen. 

In „Lilli kocht“ finden sich nicht nur viele 
bunt illustrierte Kochanleitungen, sondern 
auch Informationen zu Anbau und zum 
Essen nach dem Saisonkalender. Ergän-
zend dazu erscheint im Herbst „Lilli bäckt“. 
Mit meinem Buch „Dinner for One“ habe 
ich Rezepte für nur eine Person entwickelt, 
weil ja sonst meinst alles für vier berechnet 
ist, realistischerweise aber ein Drittel der 
Menschen alleine lebt.

Der Herbst ist in unserer Region ja ein 
wahres Schlaraffenland. Auf Feldern, in 
den Wein- und Obstgärten wird reichlich 
geerntet. Eine Selbstverständlichkeit?
Im Dreiländereck leben wir schon immer in 
einer ziemlich gesegneten Gegend. Vieles 
scheint einfach von den Bäumen zu fallen, 
und vieles wird daher nicht so richtig ge-
schätzt. Ich denke nur an all das Obst, das 
nicht verwertet wird, und an all die alten 
Bäume, die achtlos umgeschnitten wer-
den. Aber mit der Trockenheit wird man 
wohl umdenken müssen. Jeder Vorgarten, 
der mit Steinen „verziert“ wird statt mit 
Pflanzen, ist einer zu viel!

Das Thema Kulinarik in allen Facetten 
nimmt bei dir viel Raum ein. Gibt es da 
noch Neuland, das du erobern möchtest?
Früher hätte ich gesagt, ich würde gerne 
Schweine halten. Jetzt bin ich da nicht mehr 
so sicher. Für mich beginnt gerade ein neuer 
Lebensabschnitt – das Kind ist erwachsen, 
der Hund ist alt. Alles ist offen, und es gibt 
viele Dinge, für die ich mich begeistern kann. 
Vielleicht schreibe ich ein Buch über  den Tro-
ckenkünstler Portulak, ein wohlschmecken-
des „Unkraut“, das bei uns überall wächst, 
aber das kaum wer kennt und mit dem wir 
uns wohl anfreunden werden (müssen).

Im Gespräch mit Heidi Strobl
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Kulinarik-Journalistin
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GARTENGEST ALTUNG

Erdölstraße 71

2185  Ebersdorf/Zaya

Tel. 02573/25995

office@hertl.at www.hertl.at

Planung und Beratung

Natursteinarbeiten

Holzarbeiten

Naturpool, Schwimmteich, Biotop

Bepflanzung

Rasenanbau und Rollrasen

Automatische Bewässerungsanlagen

Licht im Garten

Laufende Pflegearbeiten

JETZT UNTER02573/25995PLANUNGSTERMINVEREINBAREN!

Nähere Infos zu unseren Themen finden Sie unter www.wde.at 
T: 02552 20444    E-Mail: office@wde.at


